
Anregung der UWG in Kirchlengern erfüllt:     

Bürgerinformationen zum Haushalt sind da. 

Die Gemeinde Kirchlengern ist, im Verhältnis zu anderen Kommunen, eine finanzstarke Gemeinde, 

wenn man die Einnahmen aus Gebühren, Steuern und Beiträge betrachtet. 

Wo bleiben unsere Steuergelder? Um diese Frage zu beantworten, bedarf es einer noch größeren 

Transparenz als bisher. Die UWG in Kirchlengern hat deshalb von der Verwaltung gefordert, eine 

verständliche Übersicht zu den Finanzen der Gemeinde Kirchlengern zu erstellen. 

Wie viele  der Einnahmen aber auf die Abfall- und Abwasserbeseitigung, sowie auf die öffentlichen 

Einrichtungen entfallen, ist kaum jemandem bewusst. Das gleiche gilt für die Höhe der Abgaben an 

Kreis, Land und Bund. Das sollte sich nach Meinung der UWG ändern. 

„Auf Anregung der UWG in Kirchlengern, ist nun verwaltungsseitig eine Broschüre erstellt und an alle 

Haushalte der Gemeinde verteilt worden. Das ist für uns ein Stück Bürgernähe, wenn der 

Informationsfluss zwischen Verwaltung, Politik und Einwohnern verbessert wird“, so Michael 

Schmale, Fraktionsvorsitzender der UWG. 


